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                                 Bern, im Juni 2012
Das Projektteam bedankt sich herzlich beim Ressort Praxisforschung der Erziehungs
beratung des Kantons Bern für die Unterstützung des Projekts. Mitgetragen wurde das
Projekt insbesondere vom früheren Stellenleiter Bern, Herrn Prof. Dr. H. Gamper, seiner
Nachfolgerin, Frau Dr. L. Schulthess, und von der Stellenleiterin Burgdorf-Langnau, Frau. D.
Hohn sowie von zahlreichen weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verschiedener
Erziehungsberatungsstellen des Kantons Bern.

Ein grosser Dank gebührt der Schulleitungen und Lehrpersonen, welche mit ihren Schul- und
Kindergartenklassen an der Studie teilgenommen haben. Mit ihrer Offenheit und Flexibilität
leisteten sie einen grundlegenden Beitrag in der Datenerhebung.

Die Pädagogische Hochschule Bern (PH) ermöglichte die Zusammenarbeit mit PH-Studie
renden in der Phase der Datenerhebung. Der Wissenschaft verpflichtet, haben sie, wie auch
Assistentinnen der Erziehungsberatung Bern, mit grossem Engagement zum Gelingen
dieser Studie beigetragen.

Für ihre Unterstützung bei der Datenauswertung und ihr Mitdenken bei Fragen, die sich bei
der Diskussion der Ergebnisse stellten, bedanken wird uns bei Frau Prof. Dr. C. Roebers der
Universität Bern.

Allen Beteiligten gilt unser Dank für die wertvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit.




                                                                                             2
Inhaltsverzeichnis

1     Einleitung ..................................................................................................................... 4

2     Methode........................................................................................................................ 8

    2.1      Studiendesign und Durchführung........................................................................... 8

    2.2      Stichprobe.............................................................................................................. 9

3     Ergebnisse ..................................................................................................................10

4     Diskussion ..................................................................................................................14

5     Literaturverzeichnis....................................................................................................17

6     Anhang ........................................................................................................................19

    6.1      Anhang A ..............................................................................................................19

    6.2      Anhang B ..............................................................................................................22




                                                                                                                                      3
1      Einleitung

In der Abklärung und Beurteilung von Kindern und Jugendlichen mit Verhaltens- oder
Leistungsauffälligkeiten nehmen neuropsychologische Fragestellungen einen wichtigen
Stellenwert ein. Wissenschaftlich fundierte Tests zu verschiedenen Funktionsbereichen
tragen wesentlich dazu bei, Fähigkeiten und Defizite zu erfassen und daraus Behandlungs
möglichkeiten abzuleiten und Förderhinweise zu geben.

Die vorliegende Studie befasst sich mit dem von Kinder- und Jugendpsychologinnen und
psychologen, aber auch von Logopädinnen und Logopäden, Kinderärztinnen und Kinder
ärzten, eingesetzten Mottier-Test, der Aspekte der auditiven Wahrnehmung und
Verarbeitung überprüft.

Der Mottier-Test geht auf die Zürcher Logopädin Grete Mottier zurück, die sich in den 30er
und 40er Jahren des letzten Jahrhunderts intensiv mit Schülerinnen und Schülern mit einer
Lese- oder Schreibstörung befasste. Das Bewusstsein für isolierte Lernstörungen war in
dieser Zeit noch kaum gegeben. Grete Mottier kritisierte, dass Kinder teilweise einzig auf
grund ungenügender Leistungen im Lesen und Schreiben in die Hilfsschule versetzt wurden,
weil diese damals mit der allgemeinen intellektuellen Leistungsfähigkeit in einem direkten
Zusammenhang gesehen wurden. Mottier setzte sich für eine individuell zugeschnittene
Förderung der betroffenen Kinder ein. Aufgrund eigener Überlegungen und Verfahren konnte
Mottier feststellen, dass bei Kindern mit einer Störung im Lesen und Schreiben auch andere
sprachliche Ausfälle wie ungenaue Artikulation, primitiver Satzbau, Schwierigkeiten im
Satzbau, Schwierigkeiten im Nachsprechen, unsicheres Sprachverständnis, erschwerte
Wortfindung bei optisch oder verbal dargebotenen Aufgaben, geringe Konstanz der Wort
gestalt oder auch schlechte Leistungen im Erkennen von R
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